
   
 

   

                                                               

        

 

Camp Regeln 

Unser Transplant-Kids Camp führen wir seit 2009 an verschiedenen Orten durch. Jede Umgebung hat spezifische Eigenheiten, 

die wir berücksichtigen müssen und vor Ort bekanntgeben. Es gibt jedoch einige Regeln, die an jedem Ort aller Teilnehmer 

eingehalten werden müssen.                                                                                                                                                      

Diese Regeln haben wir im Folgenden aufgeschrieben: 

 

In unseren Camps nehmen ALLE aufeinander Rücksicht! 

Das gilt für das Freizeitprogramm, aber auch für die Dienste, zu denen ihr eingeteilt seid! 

Hier ist von den Älteren und Stärkeren Solidarität und Rücksichtnahme gegenüber den Kleineren und Schwächeren 

gefordert. 

 

Alle Teilnehmer und Betreuer des Camps behandeln sich respektvoll und sind gemeinsam für den Erfolg des Camps 

verantwortlich!!!   

Freundlichkeit, Ehrlichkeit, Respekt und eine gute Zusammenarbeit werden von allen Teilnehmern erwartet! 

Wir kommunizieren alle diskriminierungsfrei bezüglich Leistungsfähigkeit, Herkunft, Geschlecht, sexueller 

Orientierung oder politischer Einstellung! 

 

Verlassen der gemeinsamen Unterkunft  

Die Kids dürfen die Unterkunft NICHT ohne die Erlaubnis eines Betreuers verlassen. Kinder/Jugendliche ab 12 Jahren 

dürfen in Gruppen zu mindestens 3 Kindern unterwegs sein, haben sich jedoch bei den Betreuern abzumelden.  

Sollten sich Kinder/Jugendliche ohne Erlaubnis vom Schiff entfernen, werden wir die Eltern benachrichtigen und sie 

müssen abgeholt werden! 

Tagesablauf 

Da es sich um einen Segeltörn handelt, gibt es einen strukturierten Ablauf, doch nichts ist komplett vorhersehbar. 

Üblicherweise ist um 08.00 Uhr Frühstück. Die Segelzeit variiert von Tag zu Tag und ist abhängig von der Fahrtroute und dem 

Wind! Wir besprechen die Route immer am Vorabend oder zum Frühstück mit dem Kapitän. Danach strukturiert sich dann der 

weitere Tag.  

Anweisungen der Betreuer ist Folge zu leisten und zugeteilte Aufgaben (Küche etc.) sind wahrzunehmen. Es ist wichtig 

Ordnung zu halten und regelmäßig zu lüften. 

Nachtruhe                                                                                                                                                                              

Bett-Zeit ist um 22.00 Uhr. Das heißt, dass alle Kinder und Jugendlichen in IHREN Kajüten sein müssen. In niederländischen 

Häfen gilt ab 22.00 Uhr generell Nachtruhe, das ist von den Häfen so geregelt. Jeder sollte sich so viel Schlaf gönnen, dass er 

morgens fit ist! Handys wurden in den letzten Jahren immer stärker in den Nächten zum Problem, morgens kamen die Kids 

nicht aus den Betten. Daher werden die Handys zum Abend bei den Betreuern abgegeben. Generelles Handyverbot bei allen 

Mahlzeiten! 

Messer und Feuerwerkskörper 

Messer (oder andere Waffen) und Feuerwerksknaller sind im Camp nicht erlaubt! Wir brauchen sowas nicht. 

Beschädigungen                                                                                                                                                                
Beschädigungen der Unterkunft/Ausrüstung hat der verursachende Teilnehmer zu tragen, egal ob absichtlich oder 

unabsichtlich passiert. Wenn der Verursacher nicht zu ermitteln ist, (gemeinsames Zimmer), tragen alle gemeinsam die 

Verantwortung. Transplant- Kids e.V. hat eine Veranstaltungs-Haftpflichtversicherung für die Veranstaltungen abgeschlossen, 

die jedoch keine grob fahrlässigen bzw. mutwilligen Beschädigungen reguliert.  

Energydrinks, Alkohol, Drogen, Zigaretten:                                                                                                                                             

Wir fahren gemeinsam auf diese Freizeit, um etwas für die Gesundheit und das Miteinander zu tun! Egal wie alt ihr seid oder 

was ihr zuhause dürft und egal welche Altersgrenzen und Regelungen in den Niederlanden gelten- wir werden den Konsum 

während der gesamten Freizeit nicht erlauben und sofort reagieren, wenn uns so etwas begegnet!    

Insgesamt möchten wir eine schöne gemeinsame Zeit verbringen, die Möglichkeit zum Austausch geben, die 

Alltagskompetenzen und das Selbstwertgefühl stärken und hoffen, dass alle die Zeit genießen können und viel für ihren 

weiteren Weg mitnehmen! 

 

  

 


